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Einleitung



Warum Nachhaltigkeit für Banken wichtig ist.

LISA WIMMER
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Nachhaltigkeit wird vom freiwilligen Thema zum relevanten Faktor für Finanzierung, Risiko und Bewertung.

Kernaussage

ESG-Risiken werden 
zunehmend zu 
finanziellen Risiken.

Besonders in der 
Immobilienwirtschaft 
beeinflussen Regulatorik, 
Dekarbonisierung, Klima-
& Biodiversitätsrisiken die 
Finanzierung und 
Immobilienbewertung.

Finanzierungen

Banken steuern über Kreditvergabe 
Finanzierungsbedingungen.

Dekarbonisierung

CO₂-Footprint und Dekarbonisierung erhöhen 
den Informations- und Handlungsbedarf.

Immobilienbewertung

ESG-Risiken müssen stärker in die Bewertung und 
Risikoeinschätzung von Immobilien einfließen.

Regulatorik

Regulatorische Anforderungen treiben die 
systematische Erfassung und Steuerung von 
ESG-Risiken.

Klima-& Biodiversitätskrise

Physische und transitorische Risiken, Flächen- & 
Ressourcenverbrauch und Biodiversität werden zu 
relevanten Bewertungsthemen.

Nachhaltigkeit wird Teil des klassischen 
Risikomanagements.
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Drei Tools im Praxistest: CircularLCA, Madaster und Scale

01 Warum wir die Tools untersucht haben

Wir wollen einordnen, wie digitale Werkzeuge bei den rechtlichen Anforderungen helfen und wo ihre 
Grenzen liegen.

02 Testung der Tools am Praxisbeispiel Kiosk Franckviertel

Am Beispiel Kiosk Franckviertel: Arbeitsabläufe und Ergebnisse,
Bedienbarkeit, Zeitaufwand, Kosten und Datenverfügbarkeit.

03 Fazit und Diskussion

Für Planung und BIM, Bauherren und Projektentwicklung sowie
Nachhaltigkeitsverantwortliche: Welches Tool passt zu welcher Aufgabe?
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Nachhaltigkeitsrecht in Österreich

Regelwerk Kernanforderung Österreich und Fristen

CSRD Nachhaltigkeitsbericht nach ESRS,

doppelte Wesentlichkeit und

unabhängige Prüfung.

NaBeG seit 19.02.2026 in Kraft.

Neue EU-Schwelle: >1.000 Beschäftigte

und >450 Mio. € Nettoumsatz.*

EU-Taxonomie Nachhaltige Tätigkeiten einstufen.

Nichtfinanzunternehmen berichten

Umsatz-, CapEx- und OpEx-Anteile.

EU-Verordnung gilt unmittelbar.

Technische Kriterien, Vermeidung

erheblicher Schäden und Mindestschutz.

EPBD Gebäudeenergieeffizienz, Sanierung

und Nullemissions-Neubauten.

Lebenszyklus-CO₂ gewinnt an Bedeutung.

Umsetzungsfrist: 29.05.2026.

Konkrete Baupflichten nach Landesrecht.

EU-Neubaustandard ab 2028/2030.**

CSDDD Menschenrechts- und Umweltrisiken

in eigenen Tätigkeiten und der

Aktivitätskette erkennen und begrenzen.

EU-Regelschwelle: >5.000 Beschäftigte

und >1,5 Mrd. € Nettoumsatz. Anwendung

ab 26.07.2029, Umsetzung bis 2028.

Stand 12.10.2026. * Nationale Übergangsregeln prüfen. ** 2028: Neubauten im Eigentum öffentlicher Einrichtungen, 2030: alle Neubauten. 
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Überarbeitete
CSRD

Februar 2026

Veröffentlichung

18.03.2026

Inkrafttreten

19.03.2027

Umsetzungsfrist
CSRD*

Überarbeitete
ESRS
für >1.000 MA und
>450 Mio. € Umsatz

06.05.2026

Entwurf

03.07.2026

Annahme

Prüfphase

Rat und
Parlament

21.09.2026

Veröffentlichung

Art. 2*

Inkrafttreten
laut Rechtsakt

2027

Anwendung
ab GJ 2027*

Freiwilliger
Standard
auf Basis VSME

06.05.2026

Konsultation

03.07.2026

Annahme

21.09.2026

Veröffentlichung

* CSRD: nationale Umsetzung. ESRS: Wahlrechte für GJ 2026. Inkrafttreten gemäß Art. 2 der VO (EU) 2026/1563.
Stand 12.10.2026. Zeitachse nicht maßstäblich. Der rote Marker bezeichnet keinen aktuellen Stichtag.
EPBD: EU-Fristen gemäß RL (EU) 2024/1275. Konkrete Pflichten in Österreich nach Landesrecht.

EPBD

EU-Gebäuderichtlinie

29.05.2026

Allgemeine
Umsetzungsfrist

01.01.2028

Nullemissionsneubau: öffentliches 
Eigentum

GWP: Neubau >1.000 m²

01.01.2030

Alle Neubauten:
Nullemissionsstandard 

+ GWP

12 Monate Umsetzung durch 
Mitgliedstaaten

Schematische Achse

Rechtliche Rahmenbedingungen
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EPBD: Wer ist betroffen und ab wann?
EU-Gebäuderichtlinie (EU) 2024/1275. Sie betrifft Wohn- und Nichtwohngebäude.

EU-Vorgaben und nationale Ziele. Konkrete Projektpflichten in Österreich nach Landesrecht prüfen.

Das Ziel: ein dekarbonisierter Gebäudebestand bis 2050

Mindestanforderung an 
Gesamtenergieeffizienz

Artikel 9

Nichtwohngebäude
Nationale Effizienzschwellen erfassen die 
schlechtesten Anteile des Bestands 2020:
16-%-Schwelle ab 2030,
26-%-Schwelle ab 2033 einhalten. Keine gleiche 
Verbrauchssenkung je Gebäude. Ausnahmen 
beachten.

Wohngebäude
Mittleren Primärenergieverbrauch des 
Wohnbestands gegenüber 2020 senken:
bis 2030 um mindestens 16 %,
bis 2035 um mindestens 20–22 %.
Mindestens 55 % der Senkung aus Renovierung 
der 43 % schlechtesten Wohngebäude.

Neue Gebäude
Artikel 7

Lebenszyklus-GWP berechnen und im 
Energieausweis offenlegen:
ab 2028 bei Neubauten >1.000 m² Nutzfläche, 
ab 2030 bei allen.

Nullemissionsstandard: ab 2028 bei 
öffentlichem Eigentum, ab 2030 für alle 
Neubauten.

Energieversorgung und Solarenergie
Artikel 10 und 11

Nullemissionsgebäude: Primärenergie aus 
erneuerbaren Quellen vor Ort oder in der Nähe, 
Energiegemeinschaften, effizienter 
Fernwärme/-kälte oder CO₂-freien Quellen. Bei 
Nichtrealisierbarkeit gelten Ausnahmen.
Neubauten solaroptimiert planen. Solaranlagen 
nach Fristen und Realisierbarkeit.

Mindestanforderungen bei größeren 
Renovierungen,
soweit technisch, funktionell und wirtschaftlich 
machbar.
Ziel 2050: dekarbonisierter Bestand.

Bestehende Gebäude
Artikel 8

Definition Nullemissionsgebäude
Artikel 11

Renovierungspass
Artikel 12

Ausstieg aus fossilen Heizkesseln 
Artikel 3 / Anhang II
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EPBD: Wer ist betroffen und ab wann?

EU-Gebäuderichtlinie (EU) 2024/1275. Sie betrifft Wohn- und Nichtwohngebäude.

Wer / Gebäudetyp EU-Vorgabe Frist

Bauherren im Neubau Nullemissionsstandard: neue Gebäude im Eigentum

öffentlicher Einrichtungen, danach alle Neubauten.

Ab 01.01.2028

Ab 01.01.2030

Bauherren im Neubau Lebenszyklus-GWP berechnen und im Energieausweis

ausweisen: >1.000 m² Nutzfläche, danach alle Neubauten.

Ab 01.01.2028

Ab 01.01.2030

Eigentümer von

Nichtwohngebäuden

Bestand muss nationale Effizienzschwellen einhalten,

die die schlechtesten 16 % bzw. 26 % erfassen.*

Bis 2030: 16 %

Bis 2033: 26 %

Wohngebäudebestand

als Ganzes

Österreich muss den mittleren Primärenergieverbrauch

gegenüber 2020 senken. Keine gleiche Quote je Haus.

2030: mind. −16 %

2035: mind. −20–22 %

Österreich: Die allgemeine Umsetzungsfrist endete am 29.05.2026.

Konkrete Projektpflichten ergeben sich insbesondere aus dem jeweiligen Landesrecht.

* Bezug: nationaler Bestand 2020. Ausnahmen und nationale Umsetzung beachten. Stand 12.10.2026. Quellen und Details in den Notizen.



Testung der Tools am 
Praxisbeispiel Kiosk 
Franckviertel
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Testobjekt: Kiosk Franckviertel

● Besitzer und Bauherr: 

Immobilien Linz GmbH & Co 

KG (ILG)

● Baujahr:

1953

● Nutzung bzw. Umnutzung:

Von teilweisem Leerstand zu 

Trafik/Gemeinschaftszentrum

● Typ:

Denkmal
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Getestete Tools: CircularLCA, Madaster, Scale

● GWP- & Ökobilanzierung (LCA), BIM- & CAD-Integration, Material- und Baustoffdatenbanken, Zertifizierungsberichte, 

Gebäude-Ressourcenpass

https://circularlca.de

https://scale.co.at

https://madaster.de
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Workflow am Beispiel Scale: Projekt anlegen
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Workflow am Beispiel Scale: Materialien zuweisen
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Workflow am Beispiel Scale: Bauteile bearbeiten
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Workflow am Beispiel Scale: Schichten bearbeiten
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Workflow am Beispiel Scale: Ergebnis
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Bericht am Beispiel CircularLCA: Building Circularity Report
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Bericht am Beispiel CircularLCA: Building Circularity Report
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Bericht am Beispiel CircularLCA: Building Circularity Report
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Getestete Punkte

Zeitaufwand

Usability

Wirtschaftlichkeit

Output-Parameter

Berichtsform

Datenverfügbarkeit

nach Vertragsende

Kosten



Zeitaufwand
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

Dateneingabe einfach ✓ ✓ ✓

Verknüpfungen anfangs vorhanden x ~ ✓

Verknüpfungen ohne Überarbeitung nutzbar x x x

Nicht verknüpfte Bauteile werden 
ausgewiesen ✓ ✓ k. A.

Berechnungen erfolgen automatisch ✓ ✓ ✓

✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe



Usability
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

Intuitive, einfache Bedienung ✓ ~ ✓

Onboarding-Tutorials vorhanden x x ✓

Onboarding-Tutorials durchgängig mit Ton x x ~

✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe



Wirtschaftlichkeit der Maßnahmen
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

Aktuelle Bergungs- und Personalkosten 
integriert x x k. A.

Material- bzw. Rohstoffrestwerte in Euro ✓ ✓ k. A.

Berechnung der Lebenszykluskosten (LCC) ✓ k. A. k. A.

✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe

*CircularLCA: Materialrestwert. Madaster: Rohstoffrestwert.



Output-Parameter
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

CO₂ / GWP ersichtlich ✓ ✓ ✓

Eigener Zirkularitätsfaktor vorhanden ✓ ✓ ✓

Masse und weitere Parameter verfügbar ✓ ✓ ✓

Material- bzw. Rohstoffrestwert verfügbar* ✓ ✓ k. A.

Variantenabbildung möglich ✓ ✓ ✓

EU-Tax-Grundlagen verfügbar ✓ ~ ~
✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe

*CircularLCA: Materialrestwert. Madaster: Rohstoffrestwert.



Berichtsform
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

Berichte übersichtlich ✓ ✓ ✓

Berichte umfangreich ✓ ✓ ✓

Einzelne Dashboards als PDF druckbar ~ ✓ k. A.

✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe



Datenverfügbarkeit nach Vertragsende
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Aussage CircularLCA Madaster Scale

Datenexport vor Vertragsende möglich ✓ ✓ ✓
Daten bleiben nach Vertragsende 
gespeichert ✓ k. A. ✓

Exportierte Daten wiederherstellbar k. A. k. A. ✓
Dauerhafte Speicherung vertraglich 
zugesichert

k. A. k. A. x

Speicherung ohne zusätzliche Gebühren x k. A. k. A.

✓ erfüllt     ~ teilweise erfüllt     x nicht erfüllt     k. A. keine Angabe



Kosten

CircularLCA
Circular LCA Lite ab 990 Euro/Jahr

Ökobilanz Export (optional zubuchbar)
Interaktive Auswertung
Datenerhalt für abgeschlossene Projekte

Circular LCA Standard ab 3000 Euro/pro Jahr

+ Hochwertige Nachhaltigkeit Dossiers
+ Live-Onboarding

Circular LCA Pro   ab 3500 Euro/Jahr

+ Inventar - Export
+ DGNB Gebäude Ressourcen Pass
+ Lebenszykluskosten (LCC)

Circular LCA Enterprise   auf Anfrage

+ SSO (Single-Sign-On)
+ Import von Bestandsdaten aus Pre +
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Madaster
Start Variante ab 900 Euro/Jahr

Scale
Start Variante 1200 Euro/Jahr

1 Projekt/Jahr

Basics Variante 2400 Euro/Jahr

3 Projekte/Jahr

Pro Variante 3000 Euro/Jahr

unbegrenzte Projekte



Partner von re_use 
Co-Träger und Hauptförderer

Weitere Partner, Unterstützer und Förderer

Kontakt: Innovation in Politics Institute | Martina Fürrutter | mf@innovationinpolitics.eu | +43 670 2086 889
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